
E R G E B N I S P R O T O K O L L 
 

über die öffentliche Sitzung 
 

des Bau- und Umweltausschusses der Stadt Achern 
 

Nr. am Montag, 05.10.2026, 
 

im Bürgersaal, Rathaus Am Markt, Rathausplatz 1, 1. OG, Achern 
 
 
 

TOP Nr. 25/2026 
 
Einrichtung eines verkehrsberuhigten Bereichs in der Glashüttenstraße inkl. baulicher 
Umgestaltungsmaßnahmen 
Vorlage: 2026/196 
 
Beschluss: (6 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung) 
 
Der Antrag der CDU/FDP-Fraktion auf Prüfung und Ausweisung der Glashüttenstraße als „Anlieger frei“ wird 
mehrheitlich abgelehnt. 
 
Beschluss: (8 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung) 
 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt dem Gemeinderat, der Einrichtung eines verkehrsberuhigten 
Bereichs in der Glashüttenstraße zuzustimmen.   
 
 
 

TOP Nr. 26/2026 
 
Bebauungsplan "Hodapp"; Gemarkung Großweier 
 
hier: 
1) Annahme der Behandlung der während der öffentlichen Auslegung und der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangenen Stellungnahmen und 
2) Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB 
Vorlage: 2026/187 
 
Beschluss: (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt, nach der Zustimmung des Ortschaftsrat Großweier, dem 
Gemeinderat: 
 

1. die Behandlung der während der öffentlichen Auslegung und der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangenen Stellungnahmen anzunehmen und 
 

2. den Entwurf des Bebauungsplanes „Hodapp“ einschließlich der örtlichen Bauvorschriften und der 
Begründung als Satzung gem. § 10 Abs. 1 BauGB zu beschließen. 
   

 
 

TOP Nr. 27/2026 
 
Vergabe von Garten- und Landschaftsbauarbeiten zur Umsetzung des Baumpflanzkonzepts im Spätjahr 
2026 
Vorlage: 2026/189 



 2 

 
Beschluss: (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
 
Der Bau und Umweltausschuss beschließt, die wirtschaftlich annehmbarste Bieterin, Firma Grün-System-Bau 
GmbH aus Rheinmünster, mit den Arbeiten zur Umsetzung des Baumpflanzkonzepts im Spätjahr 2026 zum 
Angebotspreis von 156.988,66 Euro zu beauftragen.  
    
 
 


